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Das Haus iſt ſch wach beſetzt
Am Bundesratstiſch Graf Poſadowsky Dr Koch

Frhr v Stengel u a
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die erſte Beratung des

Geſetzentwurfs betreffend die Ausgabe von Reichsbanknoten zu H
50 und 20 Mark

Abg Büſing natl Alle Leute die ſich mit Geld und
Währungsfragen beſchäftigen ſind durch die Vorlage ſehr über
raſcht worden Ganz plötzlich kurz vor Torſchluß iſt der Vor
ſchlag gekommen kleinere Banknoten auszugeben ohne daß man
Gelegenheit hatte ſich gründlich mit der Vorlage zu beſchäftigen
Das Reichsbankgeſetz ſchreibt bekanntlich vor daß Banknoten nur
von 100 Mark an ausgegeben werden dürfen Auch bei der
letzten Novelle zum Bankgeſetz hat keine Stimme dafür ſich er
hoben daß kleinere Banknoten ausgegeben werden ſollten Mit
dem alten bewährten Grundſatz bricht nun auf einmal die Vorlage
und zwar ohne jede Schranke Die Reichsbank ſoll danach
berechtigt ſein kleinere Banknoten in nubeſchränkter Zahl
aquszugeben Sie kann alſo für Milliarden kleinere Banknoten
ausgeben bis zu dem Geſamtbetrage der ganzeu Golddeckung
Dies heißt doch die ganze Golddeckung aus dem Verkehr
drängen Jch ſage ja nicht daß dies geſchehen wird aber es
kann doch geſchehen denn niemand weiß was die Zukunft
bringen wird Die kleine Banknote hat im Gegenſatz zur
großen den Charakter des reinen Papiergeldes ſie geht von
Hand zu Hand und fließt nicht ſo leicht wieder zur Reichsbank
zurück wie die große Hierin liegt die Gefahr der Annäherung
zur reinen Zettelwährung Die Begründung weiſt darauf hin
daß kleinere Banknoten einem dringenden Verkehrsbedürfnis ent
ſprächen Davon habe ich noch nichts gehört keine große kauf
männiſche Korporation hat ſich bisher dafür ausgeſprochen Die
Aelteſten der Kaufmannſchaft von Berlin haben ſich zwar in den
letzten Tagen dafür ausgeſprochen daß ſie dies aber vor dem
Bekanntwerden der Vorlage getan hätten iſt mir nicht bekannt
Die vorhandenen Reichskaſſenſcheine genügen vollſtändig dem
Bedürfnis des Verkehrs Dazu kommt noch daß der Goldvorrat
der Reichsbank verhältnismäßig klein iſt der Goldvorrat der
Bank von Frankreich iſt ganz erheblich größer Wir ſollten ſtolz
darauf fein daß wir das vollwertige Goldgeld haben und ſollten
alles vermeiden was dahin führen könnte daß wir uns der
Zettelwährung näherten
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ſchaft ſich erſt jetzt geäußert haben

Abg Dr Bachem Ztr Wir bedauern es auch daß dieſe
Vorlage ſo kurz vor Torſchluß gekommen iſt Wir meinen
zwar daß ſie in zweiter Leſung ſofort im Plenum erledigt
werden kann haben aber auch gegen eine Kommiſſionsberatung
nichts einzuwenden vorausgeſeßt daß die Sache dadurch nicht
verſchleppt wird An ſich haben wir nichts gegen die Vorlage
Jm Verkehr macht man keinen Unterſchied zwiſchen Banknoten
und Kaſſenſcheinen die Kaſſenſcheine können wir nicht ver
wehren weil ſie Zwangskurs haben und reines Papiergeld ſind

err Büſing hat gegen die Vorlage geſprochen als Gold
währungsmann er fürchtet die Goldwährung würde dadurch
geſchwächt werden Herr Dr Arendt wird als Doppelwährungs
mann dagegen ſprechen er fürchtet die Goldwährung würde
dadurch geſtärkt werden Die Wahrheit liegt glaube ich auch
hier in der Mitte Zuruf links Jm Zentrum Große Heiter
keit Ja natürlich im Zentrum Jch glaube wir können die
50 M und 20 Mark Noten ruhig veransgaben wir müſſen
aber eine Limitierung vornehmen Wenn man in das Geſetz
hineinſchreiben würde Banknoten von 50 M können nur bis
zum Betrage von ſo und ſo viel Mark und Banknoten von
20 M nur bis zum Betrage von ſo und ſo viel ausgegeben
werden ſo hätte ich nichts dagegen Wenn das Geſetz aber an
genommen würde müßten wir die Reichskafſſenſcheine aus dem
Verkehr ziehen denn Kaſſenſcheine und Banknoten von dem
gleichen Verkehr können nicht nebeneinander herlaufen Zum
Schluß bitte ich noch daß den neuen Banknoten ein beſſeres
künſtleriſcheres Ausſehen gegeben wird als den Kaſſenſcheinen

Abg Eickhoff fr Vp Wir bedauern es zwar daß die Vor
lage ſo ſpät gekommen iſt können die Bedenken des Herrn
Büſing aber nicht für berechtigt anerkennen Die Begründung
weiſt doch klar und deutlich nach daß in der Tat ein Bedürfnis
für kleine Banknoten vorhanden iſt Auch die Aelteſten der
Kaufmannſchaft haben dies anerkannt Wir ſind daher für die
Vorlage Wir ſind ſtets die eifrigſten Hüter der Goldwährung
geweſen und ſehen in dem Geſetz keine Gefahr für die Gold
währung Jm Gegenteil kleine Banknoten werden im Verkehr
bleiben das Gold wird an die Reichsbank zurückfließen und den
Goldvorrat ſtärken

Abg Frhr v Richthofen konſ Jch bedaure es daß wir
durch das ſpäte Einbringen des Geſetzes zu einem ſchnellen Ent
ſchluß gedrängt ſind Wir ſtehen der Sache wohlwollend gegen
über ſcheiden aber alle großen währungspolitiſchen Geſichts
punkte dabei aus Denn es handelt ſich doch nur um eine Frage
des Verkehrsbedürfniſſes Gewundert habe ich mich auch über
die Rede des Herrn Büſing Daß die Aelteſten der Kaufmann

iſt doch wohl nur rein zu
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2 rn nfällig ſie hätten ſich ſicher früher ebenſo geäußert Das Ver
trauen müſſen wir zu ihnen haben Ein Bedürfnis liegt augen
ſcheinlich vor es kommen viele Fälle vor wo man das Geld
nicht per Poſtanweiſung ſchicken kann
Abg Bernſtein Soz Jch halte es mit dem Abg Vüſing

Wehre den Anfängen Wenn wir jetzt kleine Banknoten aus
geben ſo bedeutet dies nur eine Stärknung unſeres Papiergeldes
Abg Dr Arendt ruft Sehr richtig wir erziehen geradezu

das Volk zum Gebrauch von Papfergeld Abg Dr Arendt
Sehr richtig Ein Bedürfnis für das Geſetz kann ich nicht an
erkennen Wenn wir ein gutes Scheckgeſetz hätten ſo würde auf
dieſem Gebiete noch viel geſchehen können und der Scheck iſt
dem Kaſſenſchein weit vorzuziehen Sehen Sie auf England
da hat der Scheckverkehr einen enormen Umfang Ein Scheck
bietet weit mehr Sicherheit als eine Banknote Als ſch in
London war wurde bei mir eingebrochen und mir eine verhält
nismäßig große Summe in Banknoten geſtohlen Da ſagten
meine engliſchen Freunde Aber wer kann denn auch ſo viel
Geld im Hauſe haben hätten Sie Schecks gehabt dann wäre
Jhnen nichts geſtohlen Darum ſage ich nochmals Wir ſind
gegen den Entwurf wir ſehen darin nur einen Verſuch Anleihen
anf Koſten der Oeffentlichkeit zu machen und die Reichsſchulden
zu vermehren

Abg Dr Arendt Rp Jch hätte nicht gedacht daß ich noch
mal Hand in Hand mit dem Abg Büſing unſere Goldwährung
verteidigen würde wie ich es heute tun muß denn das Geſetz
ſchwächt unſere Goldwährung mit der Silberfrage hat es
nichts zu tun es bedroht unſere Goldzirkulation Das e
iſt ſo plötzlich vorgelegt daß weder die beteiligten Kreiſe no
die Wiſſenſchaft gehört werden konnten Das Geſetz kann über
haupt nicht eher beraten werden ehe nicht der dazu gehörende
Entwurf über die Aufhebung der 20 und 50 Mark Reichskaſſen
ſcheine angenommen ſind Es handelt ſich hier überhaupt nicht
um eine Geldfrage ſondern um eine Poſtfrage Man gebe
Poſtzahlungs Anweiſungen von 5 und 10 Mark aus und der
hier in Betracht kommende Bedarf iſt gedeckt ohne daß deswegen
geſetzliche Beſtimmungen getroffen werden die im äußerſten
Maße bedenklich iſt Jetzt iſt das Papiergeld nicht im Verkehr
wenn man es aber ſo ſehr vermehrt gewöhnt man das Volk
daran Das Volk mag Vertrauen zu dem jetzigen Reichsbank
präſidenten haben aber der Reichsbankpräſident iſt wandelbar
das Geſetz aber bleibt Wir wollen nicht daß das Volk an
Papiergeld ſich gewöhnt denn in ſchlechten Zeiten würde ſich
das bitter rächen Wenn die Oeffentlichkeit Zeit gewinnt ſich
mit dem Geſetz vertraut zu machen ſo wird ein Sturm ſich da
gegen erheben Wenn wir im Auslande die Zettelwirtſchaft
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vir doch ſtolz darauf daß wir unſer gutes Metallhaben nd ſebt wollen wir ſelbſt dieſe Birtſdaft de uns
einführen Ich beantrage das Geſetz der Budgetkommiſſion zu

rweiſenba weläſctretgr Graf Pofadowsky Auch mir war es eine
roße Ueberraſchung daß zwei Herren die auf einen ſo ver
ſedenen währungspolitiſchen Standpunkt ſtehen wie die Herren

Hüſing und Hr Arndt die Vorlage bekämpften Den Grund
dann ich nur darin finden daß die Herren von theoretiſch
fyſtematiſchen Geſichtspunkten ausgingen ſtatt von dem praktiſchen
Bedürfnis Es iſt uns vorgeworfen worden Wir begünſtigen
durch die Vorlage eine Zettelwirtſchaft Jch habe allerdings
unter Zettelwirtſchaft bisher etwas ganz anderes verſtanden
nämlich die Ausgabe von ungedeckten Papieren Wollten wir
wie Herr Dr Arendt meinte unſere Reichskaſſenſcheine neben
den jetzigen Betrag von 120 Millionen der ſeinen Gegenwert
im Julliusturm hat vermehren ſo würden wir allerdings auf
den Weg der Zettelwirtſchaft geraten Die Entſtehungsgeſchichte
des Bankgefetzes ſpricht keineswegs gegen die jetzige Vorlage
Jm Gegenteil Schon damals haben ſich ſo hervorragende

ertreter der Goldwährung wie die Herren Bamberger und
Hammacher für die Ausgabe kleinerer Banknoten ausgeſprochen
Aber man beſchränkte ſich l die Mark Noten um
überhaupt einmal die Zettelbanken loszu werden

Bei dem lediglich ans dem Bedürfnis des Ver
kehrs heraus gebörenen Geſetzentwurf handelt es ſich nicht um
eine organiſche Veränderung unſerer Geldwirtſchaſt ſondern
lediglich um eine mechaniſche Jch denke unſere Reichsbank ſteht
in bezug auf die Solidität der Deckung des papiernen Umlaufs
recht hoch im letzten Jahre waren 71 Prozent des
ſelben gedeckt Beſondere Bedenken ſind alſo nicht begründet
Herr Büſing hat auf die gegenwärtigen Beſtände an Papiergeld
dingewieſen Er muß aber zunächſt bedenken daß ein Teil ein
gezogen und zurückbehalten wird zur Erneuerung der Scheine
Das macht ungefähr 3 Millionen die alſo in Abzug kommen und
die übrige Summe verteilt ſich auf 400 Zahlſtellen der Reichs
bank ſodaß auf die einzelne Zahlſtelle eine recht verhältnismäßig
kleine Summe entfällt

Weshalb ſoll denn überhaupt eine Maßregel wie die hier vor
geſchlagene ſo perniziös ſein wenn eine Reihe von anderen
Staaten ſie unbedenklich angewandt hat Jch verweiſe vor allem
auf Frankreich und darauf daß ſich ſo hervorragende Sachver
ſtändige dafür ausgeſprochen haben Freilich Herr Büſing läßt
dieſe Sachverſtändigen mit einmal nicht gelten Es iſt eigentümlich
daß Sachverſtändige für den einzelnen nur dann Sachverſtändige
ſind wenn ſie dieſelben Anſichten äußern die er hat Heiter
keit Wie oft bin ich von Herrn Büſing auf die Gutachten der
Aelteſten der Kaufmannſchaft dieſer hervorragenden Sachver
ſtändigen in Verkehrs und Handelsfragen hingewieſen worden
Jetzt geben eben dieſelben Aelteſten ein Gutachten ab was nicht
ganz nach dem Rezept iſt das Herr Büſing vertritt und da
ſuppeditiert man daß dieſe Sachverſtändigen erſt nachträglich zu
der Erkenntnis von der Nützlichkeit der Vorlage gekommen ſind
Jch meine wenn man eine Autorität anerkennt dann muß man
es auch dann tun wenn das Gutachten nicht ganz in die eigene
Theorie paßt

Jch wiederhole es handelt ſich lediglich um eine Frage der
Praxis Es ſind keinerlei weitergehende Pläne damit verbundeu
Wenn man aber ſchon die Reichsbank im Verdacht hat daß ſie
ihre Goldreſerve verſtärken will ſo frage ich Sie iſt es denn
ein Unrecht wenn man dies will Herr Dr Arendt hat uns
darauf hingewieſen daß es noch andere Mittel gebe unſern Gold
vorrat zu vermehren die Goldproduktion ſei ja beſtändig im
Wachſen begriffen und wir könnten das Gold vom Auslande
einführen Jch entſinne wich noch daß Herr Dr Arendt früher
auf dem Standpunkte ſtand der Goldreichtum der Erde ſei er
ſchöpft es ſei ausgeſchloſſen noch neue Goldlager zu entdecken
Heute verweiſt er uns auf die ungeheure Produktionszunahme
o Gold und darin ſteht er jetzt zweifellos auf dem richtigen
Standpunkt Aber wie ſollen wir das Gold zu uns führen
Gold kann man nicht kaufen Gold kann man nur erwerben
durch eine günſtige Handelsbilanz Eine mechaniſche Vermehrung
t ling alles Damit wird die Deduktion des Herrn Dr Arendt

nfällig
Eine mögliche Folgeerſcheinung dieſes Geſetzes iſt freilich daß

das Gold ſich mehr in der Reichsbank konzentriert und der
kleine Verkehr mehr durch Banknoten befriedigt wird Glauben
nun die Herren daß wir eine ſolche Maßregel nur der Theorie
zuliebe ergreifen und nicht aus den Verhältniſſen heraus Nicht
nur die Vertreter der Berliner Kaufmannſchaft ſtehen wie
erwähnt auf unſerem Standpunkt auch aus den großen Jnduſtrie
bezirken am Rhein iſt wiederholt der Wunſch nach kleinen Bank
noten laut geworden Wenn Herr Dr Arendt eine gründliche
Beratung der Vorlage durch Ueberweiſung an eine Kommiſſion
vorgeſchlagen hat ſo kann ich die Befürchtung nicht unterdrücken
daß dadurch dieſes Geſetz auf recht lange Zeit hinausgeſchoben
werden würde Jm übrigen miſche ich mich prinzipiell nicht in
Jhre geſchäftlichen Dispoſitionen

Abg Mommſen freiſ Vergg Es hat keinen Zweck bei
dieſer Vorlage große Währungsfragen aufzurollen Wer im
Bankverkehr ſteht weiß daß aus großen Jndufſtriebezirken
immer wieder die Nachfrage nach kleinen Noten kommt Auch
die Berliner Handelskammer hat ſich mit dieſer Frage be
ſchäftigt und ſich auf den gleichen Standpunkt geſtellt wie die
Aelteſten der Kaufmannſchaft wenngleich ſie nicht ohne Bedenken
iſt Das Bedürfnis nach kleineren Banknoten iſt unbedingt vor
handen Jſt nun die Vorlage geeignet die Grundlagen unferes
Währungsſyſtems zu verletzen Jch bin dieſer Anſicht uicht
ich ſehe nicht die geringſte Gefahr für unſere Währung Was
die Limitierungsfrage betrifft ſo bedenken Sie doch daß auch
die Ausgabe der 1000 Mark Noten uſw in unſerem Bankßgeſetz
nicht limitiert iſt Die 5 prozentige Rotenſtener bildet die beſte
Limitiernng ſie ſorgt ſchon dafür daß nicht mehr Noten aus
gegeben werden als unbedingt notwendig iſt Der Verkehr er
fordert weitere kleine Papierwertzeichen Wenn wir das Geſetz
annehmen ſo beugen wir gerade einer großen Gefahr vor der
Vermehrnng des nugedeckten Papierumlaufs Dieſer wirklichen
Gefahr wird hier ein Riegel vorgeſchoben Was endlich die
Sache um die Einziehung der Reichskaſſenſcheine über 10 Mark
betrifft ſo kann man ja einfach um ficher zu gehen in dieſes
Geſetz die Beſtimmung hineinnehmen daß das Geſetz nur gleich
t pemn kommenden Geſetz über die Kaſſenſcheine in Kraft
reten darf

Die besten deutschen und englischen Stoſfo von auserlesenem vornehmen Geschmack aparte feine Ausstattung gefälliger moderner

Abg Dr Paaſche ul erklärt ein Teil der Nationalliberalenei oereit i örlage ohne Kommiſſionsberatung anzunehmen
in Bedürfnis nach kleinen Banknoten werde zweifellos in

weiten Kreiſen des Volkes empfunden und man könne nicht
leugnen daß die Reichsbank dies am beſten konſtatieren könne
Weshalb ſolle ſie denn ſonſt ſolch ein Geſetz befürworten Sie
habe ja keinerlei Vorteil davon Und wenn ſie ſelbſt den Hinter
gedanken habe den Goldvorrat der Bank zu verinehren ſo wäre
auch nichts Schlimmes weiter dabei Jn der Tat bedürfe die
Reichsbank einer größeren Goldreſerve Wenn die Vorlage
ſchon an eine Kommiſſion verwieſen werden ſolle dann nicht an
die überlaſtete Budgetkommiſſion ſondern an eine beſondere von
14 MitgliedernRelchébankpräſident Dr Koch Unſer Geldweſen iſt vortrefflich

organiſiert Das ſchließt aber kleine Verbeſſerungen nicht aus
Eine ſolche minder erhebliche Verbeſſerung ſtellt dieſe Vorlage
dar Deutſchland hat ja jetzt genügend Goldgeld über vier
Milliarden daher kann man von der bisherigen Strenge ein
wenig nachlaſſen Große Autoritäten auf dieſem Gebiet haben
ſich ſchon ſeit Jahren für die Einführung kleiner Banknoten aus
geſprochen Der Geſetzentwurf iſt keineswegs vom Zaune ge
brochen das Bedürfnis iſt ſeit Jahren empfunden und erwogen
Bedenken Sie doch daß wir 400 Kaſſenſtellen haben für die der
vorhandene Vorrat an Kaſſenſcheinen nicht im geringſten aus
reicht Jede Kaſſe ſucht ſich einen Vorrat an Kaſſenſcheinen für
ihre Kunden zu reſervieren Das habe ich auf meinen Dienſt
reiſen oft genug konſtatiert Der Verkehr ſtellt ſich mehr und
mehr auf die Kreditbaſis die Bevölkerung iſt in den letzten 30
Jahren enorm angewachſen Der Notenumlauf wird immer
mehr zur Notwendigkeit Sehr ſchwer wiegt hier gerade das
Urteil der Berliner Aelteſten Jch glaube Sie können der Vor
lage unbedenklich zuſtimmen

Abg Raab Antiſ Die wuchtigen Bedenken des Herrn
Büſing ſind von keiner Seite widerlegt auch vom Bundesrats
tiſch nicht Es handelt ſich auch gar nicht um eine Frage des
Verkehrs ſondern nur um das Verlangen der Reichsbank das
Gold aus dem Verkehr zu ziehen und in ihren Kellern zu lagern
Bisher hat unſer Volk in dem Papiergeld gewiſfermaßen etwas
Ungeſundes geſehen und es iſt beſſer wenn es bei dieſer Anſicht
bleibt als daß es ſich an das Papiergeld gewöhnt

Abg Dr Arendt zieht hierauf ſeinen Antrag die Vorlage in
die Budgetkommiſſion zu verweiſen zugunſten des Antrages
den Entwurf an eine Kommiſſion von 14 Mitgliedern zu ver
weiſen zurück

Dieſer Antrag wird jedoch in ziemlich zweifelhafter Ab
ſtimmung abgelehnt Die zweite Leſung wird alſo ohne
Kommiſſionsbericht im Plenum ſtattfinden

Auf Antrag des Abg Pr Arendt wird die ſchon auf der
aſeged ma ſtehende zweite Leſung von der Tagesordnung
abgeſetzt

Es folgt die Fortſetzung der zweiten Beratung des Geſetzes
betreffend Aenderung der Zivilprozeßordnung Entlaſtung des
Reichsgerichts Die Beratung wird fortgeſetzt beim 8 546 Hier
hat die Kommiſſion die bisher auf 1500 M feſtgeſetzte
Reviſionsſumme auf 2500 M erböht

Abg Pohl frſ Vp beantragt das Wort 1500 beizubehalten
Abg Dr Rintelen Ztr bleibt vollkommen unverſtändlich

ſcheint ſich aber gegen die Erhöhnng der Reviſionsſumme aus
zuſprechen alle Anwaltskammern hätten ſich auch gegen die Er
höhdung ansgeſprochen

Staatsſekretär Dr Nieberding beſtreitet die Richtigkeit dieſer
Behauptung Die Anwaltskammern von Köln Celle und
Marienwerder hätten eine Beteiligung an einer Agitation im
Sinne des Herrn Vorredners abgelehnt Andere Anwalts
kammern hätten ſich ſogar für die Erhöhung ausgeſprochen

Abg Himburg konſ wendet ſich auch gegen den Abg Rintelen
Die Vorwürfe die dieſer gegen die Kommiſſion erhoben hätte
ſeien durchaus unberechtigt geweſen

Abg Stadthagen Soz ſpricht ſich gegen die Erhöhung der
Revifionsſumme aus weil ſie der Gerechtigkeit widerſpreche und
den Mittelſtand und die ärmeren Klaffen ſchüdige Wenn das
Geſetz angenommen würde müßten die Armen die Koſten für
ein Gericht tragen das nur für die Reichen zu arbeiten hätte
Da ſollte man doch lieber die Gerichte ganz abſchaffen und in
der erſten Jnſtanz loſen in der zweiten knobeln und in der
dritten pokern und einen Totaliſator aufſtellen Heiterkeit
Eine Ueberlaſtung des Reichsgerichts beſtehe nicht es wäre doch
traurig wenn es in Deutſchland nicht 60 Richter gäbe die mehr
als ein Urteil in der Woche fertig brächten An das Reichs
ericht könne der preußiſche Juſtizminiſter nicht heran Das
eichsgericht könne er nicht beeinfluſfen wie er im Lalle Ring

einen Kammergerichtsrat beeinflußt habe Deshalb wolle man
auch eine Anzahl Sachen dem Reichsgericht entziehen

Staatsſekretär Pr Nieberding Der Vorredner hat die Tat
ſache daß ein verdienter Senatspräſident ſeine Penſionierung
nachgeſucht hat zu einem Angriff auf den preußiſchen Jnſtiz
miniſter benutzt den ich entſchieden zurückweiſen muß Jch kenne
den betr Senaispräſidenten genau er iſt 75 Jahre alt und hat
mir ſchon im Vorjahre gefagt daß er ſeiner geſchwächten
Geſundheit wegen ſeine Penfionierung nachſuchen müſſe Er hat
dabei aber kein Wort geſagt daß andere Urſachen oder irgend
welche Verſtimmung dabei mitgewirkt hätten was er ſicher getan
hätte wenn ſolche Urſachen wirklich vorhanden geweſen wären

Der Berichterſtatter Abg Trimborn Ztr weiſt darauf hin
daß die Kommiſſion gerade die Frage der Reviſionsſumme mit
der größten Gründlichkeit geprüft habe in der ganzen Literatur
ſei kein Moment vorhanden das in der Kommiſſion nicht berührt
wäre 7 Anwaltskammern hätten ſich allerdings gegen die
Vorlage ausgeſprochen doch ſei es eine eigene Sache mit dieſen
7 Petitionen Es wäre gewiſſermaßen nur eine Mutterpetition
geweſen die 6 Junge geworfen hätte Große Heiterkeit Da
wir 21 Anwaltskammern hätten würden dieſe 7 Petitionen woht
keine ſo große Bedeutung haben und das um ſo weniger als
die Anwaltskammer des Reichsgerichts ſich für das Gefetz aus
geſprochen hätte

Abg Schmidt Marburg Ztr iſt gegen die Erhöhung der
Reviſionsſumme den kleinen Leuten dürfe man den Zugang
zum Reichsgericht nicht verſagen Es ſei doch ſchrecklich wenn
päter jemand ſagen müßte Jch armer Mann Du arme
Frau Jetzt haben wir den Prozeß verloren und keine Möglich
e Mitte Reichsgericht zu gehen das uns gewiß recht ge
geben hätte l

Abg Dr Spahn Ztr weiſt an der Hand von Ziffern die

Schnitt bei mässigen Preisen ermöglichen die IIerstellung

Besondere Wünsche
werden gern

berücksichtigt

Fordern Sie Muster von zeitgemässen leichten Herren Stoffen
Sommer Kammgarnen Tropicals etc

der wirklich prachtvollen Herren Anzüge Paletots etc
die fortgesetet in diesem Frühjahr wieder von meinen Werkstätten herausgebracht werden

Ein Versuch überzeugt dass meine Angebote nicht nur Versprechnngen sind

Feine Ilerreu Schneiderei z

Staubmnänteln etc
Lager von leichten Jacketts für aus und Strasse Halle a

Das Gute bricht sich immer Bahn re

Grosse Steinstrasse 12

n e h

Ueberlaſtung des Reichsgerichts nach
lage ein

Hierauf vertagt das Haus die weitere Beratung

und tritt für die Vor

Sonnabend 12 Uhr Außerdem kleine Vorlagen a
Rechnungsſachen Schluß 7 Uhr

S Auskand
Die marokkanuiſche Frage

Aus Fez war nach Tanger gemeldet daß dort am 15 d
der Sultan den deuiſchen Geſandten v Tattenbach in Privat
audienz empfangen hat Die eigentlichen Verhandlungen
werden erſt nach den religiöſen Feſten etwa am 22 d M
beginnen Dieſer Tage machen die Mitglieder der Geſandt
ſchaft den Miniſtern und ſonſtigen Würdenträgern offizielle
Beſuche ſie werden dabei die den Notabeln verliehenen Orden
überreichen

Jm franzöſiſchen Miniſterium des Auswärtigen iſt auf eine
Anfrage ob Mitteilungen aus Fez eingetroffen ſeien die folgende
Auskunft gegeben worden Taillandier war noch nicht
in der Lage dem Maghzen das franzöſiſche Programm voll
ſtändig zu entwickeln insbeſondere der wirtſchaftliche Teil
unſerer Vorſchläge Errichtung der Staatsbank der Zollſtationen
uſw blieb noch außerhalb jeder Diskuſſion Richtig iſt dagegen
daß über die übrigen Punkte der Meinungsaustauſch fortdauert
und daß wir mit dem Verlauf dieſer Auseinanderſetzungen
keineswegs unzufrieden ſind Die Mitteilung als handle
es ſich bei den franzöſiſchen Vorſchlägen um Eingriffe Frank
reichs in das Vertragsverhältnis Marokkos mit fremden
Staaten ſei nicht zutreffend Es erſcheine auch höchſt anf
fallend daß der Sultan ſich in einer allererſten Unterredung
mit dem deutſchen Geſandten ſo kategoriſch ausgeſprochen haben
ſoll wie es in der deutſchen Meldung laute Frankreich erwarte
eheſtens einen den Stand der Dinge nach der Tattenbachſchen
Audienz darſtellenden Bericht Taillandiers Zu dieſer
offiziellen Jnformation bemerkt der der Pariſer Korreſpondent
des er erfahre daß das Offenlaſſen der wirtſchaftlichen
Fragen ſeine guten Gründe habe man wolle nämlich über dieſenPunkt dem geſchäftskundigen engliſchen Geſandten
Lowther das erſte Wort laſſen Der Matin meldet
aus Tanger Donnerstag morgen habe der deutſche Abgefandte
Graf Tattenbach in Fez einen Beſuch beim Großvezir
abgeſtattet Freitag wollte er mit dem Miniſter des Aenßern
konferkeren Der Pariſer Korreſpondent der Times meldet
Die Nachricht der deutſchen Preſſe daß der Sultan von
Marokko die franzöſiſchen Forderungen als undurchführbar
abgelehnt habe beſtätigen ſich nicht Andrerſeilts habe der
ſpaniſche Geſandte der in den nächſten Tagen nach Fez
kommt Befehl erhalten die franzöſiſchen Forderungen gemäß
dem franzöſiſch ſpaniſchen Marokkoabkommen
zu unterſtützen

Es ſteht der Magdeb Ztg zufolge feſt daß die Reiſe des
Königs von Spanien nach Paris und London weder
Marokko noch ſonſt eine Frage der Politik betrifft obwohl der
Kabinettchef ſowie der Miniſter des Aeußern den König be
gleiten Es handelt ſich um einen Beſuch der ſchon lange vor
Aufwerfen der Marvokkofrage feſtſtand

Eine Bombenexploſion in Mounnſtir
Als am Donnerstag zwei junge Bulgaren in der Monagſtirex

Vorſtadt Jenimahale auf ein Pferd Tragkörbe mit Gemüſe
packten explodierte eine darin verſteckte Dynamitbombe Die
Bulgaren und das Pferd wurden getötet Die Polizei fand
weitere ſechs Bomben,

Die Lage in Rußſtland
Die Bombenexploſion in Warſchau

Bei dem geſtrigen Zwiſchenfall in der Miodowaſtraße in
Warſchau ſind durch die Exploſion der Vombe drei Perſonen
getötet und ſiebzehn verwundet worden Der getötete
junge Mann der die Bombe bei ſich trug hat ſie als er ver

haftet werden ſollte abſichtlich zur Exploſion gebracht
Wichiige Perſongalien

Kapitän Klado wird den ſchlichten Abſchied erhalten An
Stelle Birilews kommt für die Nachfolge von Roſchdjeſtwensky
Skrydlow in Betracht Der Metropolit Antoni wird ent
gegen dem Vorſchlage Pobjedonoszews nicht nach Gruſien ver
ſetzt ſondern bleibt hier auf ſeinem Poſten

Der Krieg in Oſtaſien
In der Mandſchurei und Nordkoreg

Die Vorhut des japaniſchen linken Flügels griff den Feind
40 Kilometer nordöſtlich von Kinkintun und Hſiatatſu an und
ſchlug ihn zurück Beide Armeen ſtehen jetzt in naher Fühlung
miteinander Die Ruſſen im nördlichen Korea operieren von
NowoKiewskoje aus wo ſie Befeſtigungen errichten und ſehr
große Vorräte aufgehäuft haben

General Kuropatkin
wird nach Meldungen der Blätter den Sommer in der Krim
verbringen

Der Streik in Chieggo
Die Beilegung des Ausſtandes der Laſtfuhrlente in

Chicago ſcheint nahe bevorzuſtehen Nach Aeußerungen des
Bürgermeiſters von Chicago dürfte ſie in 24 48 Stunden er
folgen Es heißt die Entſcheidung werde auf der Grundlage
erreicht werden daß die Arbeitgeber die Angeſtellten die keine
Geſetzesverletzung begangen haben wieder in ihre früheren
Poſten einſetzen

Neues musteraüſtiges S 51 53 S Inſaſstorſ um
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1904
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A LVTHALL

Marshalt Lokomobilen u Damp

Neubrandenburg und Grevesmühlen

u e

HALLE a S
Merseburgerstr 36

1904
Drster
Preis der
D L 6

auf
der Haupt

S prüfungh ler Selbst
einlegerS meſ Dreschmaschinen

Anzüge nach Mass
45 50 55 60 65 70 75 Mk

Mod Sommer Westen v 5 Mk an
Hermann Leirich

19 Mittelstrasse 19 Gegr 1863
Kupferkeſſel und Geſchirr

jeder Art große Auswahl ſtets vorrätig billigſte Preiſe Reparaturen
und rigen ſchnell Alte Keſſel
nimmt in Zablung

Täetz Kupfe rſchmiedemſtr
Kuhgaſſe 9

Telephon 1848

e
Eröffne mit hentigem Tage und bitte um S Banotong Er

ken des Schwimmunterrichts von zwei tüchtigen Schwimm
meistern Sorgfüältigste Beaufsiehtigung und Ueberwachung

Johannes Bad

F W GioeteeHochachtungsvoll

Kaufen Sie keine billigen
Schundfahrräder

von Versandhäusern die sich Vabriken
nmennen Prima erstklassige Harkenräder

Allright Victoria und Excelsior
sind ebenfalls billig

Besichtigen Sie bitte mein grosses Lager ohne
Kaufzwang

Fahrräder von 75 Mk Nähmaschinen von 46 Mk an
Sehbläuche von 3 Mk an Mäntel 50 Mk

Sämtl Zubehör u Ersatzteile pilligst

Art EBeerPErstes Unileoehe s VFahrradhaus Gr wir ichstr 36
Verniekelung Enmaillierung KReparaturwerkstattk alle Systeme

Lines der ältesten u gut renonnerten

Zigarren Geschaäfte en
mit hervorragender ff Kundschaft im vollen Betriebe pefinä
lich ist anderer Unternehmung halber sofort oder am 1 Juli

zu verkaufen
Laden event vorzüglich eingearbeitetes Personal steht

zur Verfügung
Angebote unter B r 96074 an Rud FHosse Brüderstr 4

Dampfkeſſelreinigung
Jnſtandhaltung und ſämtliche Reparaturen übernimmt

Dampfkeſſfelreinigungs Jnſtitut
Dieskauerſtraße 12

Prstklassigo Pahrräcder
mit oder ohne Freilauf mehrjühr m sowie alle Zubehörteile u

Reparaturen zu viin gsten Preisen per ahrunterricht gratis
rm Merseburgerstr 147 Telephon 828Weudelotft eschäftsgründung 1887

2 Wagenpferde Nappen
Carroſſier 1,80 groß ca 8Jabre alt gebraucht aber ſehr guterhalten hat preiswert zu verkaufen

Fr Tuchsecherer gute E
D Wüäusner s Brennesselspiritusper Flaſche Mk 75 nnd Mk 50 ärht mit dem Wendelſteiner
R Kircherl Billigſtes u bewährteſtes Haarwafſer geg Haarausfall Haar

fraß Haarſpalte Vorrätig in Apotheken r u ParfümerienN Waltsgott Nachf Gr Ulrichſtr 30 Helmbold Co V A atuA Steinbnaech Wiih Höfer Otto Vledler Herm Stitz NachfE Jontunech Aivw Schlüter Nachf Centraldrogerie am Hallmarkt
B Fischer G Oswald Nachf O W Berndt Steinweg 26 WUnäcer Kaiſerdrog H h E Walter Phönixdrog
A Thomas Steinweg 34 Schwanendrog Leipzigerſtr Ecke Poſſtraßean Küäcdler Drog Heeg O Kuhntw W Villy Eder Teutſchenthal

leben Sie Wanzenvatengamtlich Wanzen ſamt Brut Ev
werd gründl vertilgt u zwar geruchlos ohne Hinterlaſſ ſichtbarer Spuren
es iſt kein Gas kein Schwefel kein Pulv kein Giſt u keine Flüſſigk Die
Lanzen fall ſof tot aus allen Ritz arg u Bett a d Fußbod Das Zimmer

k nach 1 Stunde ſof bewohnt werd Jetzt beſte Zeit z Brutvertilanng
Kammerjäger Dresd Matbildenſtr 15 Fruſpr 7002 Fil Chemnitz
Ueuß Kloſterſtr 32 Le ipz Bav Str 4 I Vertr Hr Poch Komme g nach hier

Eloktrotechnisches Bureau Halle S
der Vaschinenfabrüäl HEesskingen

Magdeburgerſtraſte 45
Licht u Kraftanlagen im Anſchluß an die ſtädt Elektrizitätswerhke

Dynnmomaſchinen und MRotoren von höchſtem Nutzeffekte
Elehktriſch angetriebene e Krane Aufzüge Spills Drehſcheiben

Schiebebühnen

Elektriſch antomatiſche Lierdruckregler

Beſte

Spezialantriebe für Buchdruckpreſſen und Arbeitsmaſchinen
Koſtenloſe Ausarbeitung von Voranſchlägen und Projekten

Referenzen

Anhaltische

Sauschule

Tiefbautechniker

Terhst
heern giotere ſohn md Kgl

Steinmetz und j Preuss Baugewerk Schulen
z lt Erlass V r ä

Reifezeugnisss v d
Preussisoh u Anh
Regierung sowle V
J Verb Deutseoh Bau

I gewerksmeistar an
sorkannt

J z C r

m

e
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Polizei Vorſchriften
Ortsſtatute und Regulative

der Stadt Halle a SZuſammengeſtellt und erläutert von
v Holly Stadt und Polizeirat2 vollſtändig ninggarbeitete Auflage

Gr Oktav 1894 in Leinw geb 6 Mk

der
Amtliche Ausgabe

vom 10 April 1889 in der

Gr Oktav

Halleſche Orisgeſete

Ban Polizei Ordnung für d
Faſſung der

28 November 1892 10 Januar 1897 20
Ordnung und 26 Auguſt 1898

Die Nachträge ſind durch fetten Druck kenntlich gemacht
1899 geb 1 Mark

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen und

h

Nachtrzu den im re o amtlich
ber ausgegebenen

Polizei Vorſchriften der Stadt
Halle a S

Amtliche Ausgabe
Gr Oktav 1899 geh 3,60 Mk

Ortoftatute Ordnnugen und Regulative
Stadtgemeinde Halle a

Gr Oktav 1899 geh 2 Mark

die Stadt Halle a S
Näachtrags Verordnungen vom

Juli 1898 ſogen Zonen Bau

Otto Hendel Verlag

e e eAbbruch
Gr Ulrichſtr 38 ſind Türen Fenſter 500 Meter Bretter 60 Fuhren
Brennholz Schornſteinaunfſatz Banu
bolz Latten Granitſtufen ſehr billig
zu verkanfen Sonntag wird bis1/2 10 Uhr verkauft

Grudekochölen
n verſchiedener Syſteme

v von5Mk an empf billigſt
Christian Claver

Gr Klausſtr 24
25 PS liegende 1 zylin komplette

Dampfmaſchine
von Nöbrig König erhbaut ſowie

ein Dampfkeſſel
7,50 m lang 4l/2 Atmoſ Dampfdruck
ferner 5 ca 2500 qm große

Trockenſchuppen
mit Ansrüſtungen wegen Betriebs
einſtellung zu verkaufen
Albrecht schrader Halberſtadt
Zweirädrigen Transport Pandwagen verkauſt billig Kuhgaſſe 9

Füächer Flach u Strablen
Gießmann Talamtſtr s8 III

tPIIöoe vis ag vis Marktkirche

Eine guterhaltene komplette
Da np r eschuiaschine

und Lokomobile 1500 4 gebrauchte
garantiert leichtgehende

Rindemaschinen
a 300 2 gebrauchte 12 15 pfdg
fahrbare Lokomobilen 6 und 7 Atm
Gefl Anfragen unter U ä 9522 an
Rudolf Mofſſe Halle a S

Miotorrackügut funktionierend gut erhalten für
250 Mark zu verkaufen

Turmſtraße 2
Einegete üte Risendrehbank

für 75 Mk zu verkauſen Zu erfragenTurm ſtraße 2 III bei Schaaf

Guteryhaltener großer zweiflügeliger
eiſerner
Dokumentenſchrank
zu kanfen geſucht Angebote mit
Beſchreibung und Angabe der inneren
und äußeren Dimenſionen wie des
Fabrikanten unter U im 9670 an
Rud Moſſe Halle g erbeten

J Stellung ſucht verlange ſoR Elf 4 die Central Vakanzen
ſte Hamburg I

m

r Kaufmann mit großen
eigenen Lagerräumen und Geſchirr
wünſcht Kommiſſionslager gut eingef
leiſtungsf Firmen für Halle a/S und
größere Umgebung zu übernehmen
Angebote unter 6167 T an die
Expedition dieſer Zeitung erbeten

Für den hieſigen B etſiungsfähige zirk ſucht lei
NZentwitugen Fahnt

Heſ rührigen Wiedervertänſer

Alleinvertrieb
Kulgute Bedingungen

Off unt K K 2910S Cöln 9 an Rudolf
Zwecks Zuaſührung vonthekengeschäften werden r
tüchtige Agenten

von einem ersten Hypotheken
Institut Berlins gesucht Oktunter Aufgabe von Referenzen betRudolf Nosse Berlin S sub
J W 7179
Vörtradensposten

r gen Manm in mittlerenJahren v 1 Juli geſuchtGefl Jſerten erb unter H 52839

an Haasenstein VoglerGi Halle a/S
Alte deutſche Lebensverſicherungs

anſtalt vergibt an tatkräftigen ener
giſchen Herrn der gewillt iſt ſich ſelbſtum die Beiführung neuer Abſchlüſſe
zu bemühen unter günſtigen Bedin
gungen ihre

General Vertretung
Auch Nichtfachleute und Vertreter an
derer Branchen werden berückſichtigt

Off unter L 5000 an DairbeK Co m b H Berlin S W 12
Fabrikzimmermann

der fleißig u nüchtern iſt für hi eſigen

e Betrieb geſucht Off untB I 9069 an Rudolf Moſſe Halle

Junger Mann
mit ſchöner Handſchrift flotter Arbeiter
gewandt im Verkehr mit demP zublikum
für eine größere Zeitungserpe dition
zum 1 Juli geſucht Off mit Angabe
der bisherigen Tähgfeit nebſt An
ſprüchen unter V 205 an die Exped
erbeten Photographie erwünſcht

Hotel Hausdiener
per 1 Juni geſuchtHotel Kaiser W n

Berunburgerſtr 12/1383
II

ſucht Johannes Brandt Altona
Fiſchmarkt 20 I

Mechanikerlehrling ſucht
Gust Lereche Kl Ulrichſtr 33

t

Junge Dame
aus beſſerer Familie ſucht zum S nibeſſeren Poſten als Ka iſſierexi nud
Verkänfe in im Harz Gefl Off en

2179 di wan die Ey rpedunter K

Hausarbeiterinnen geſucht
für Girlanden

S Frenkel Domplatz 9

Suche 1 Je eine gewandte
welche ſich allen ArbeitenStütze unterzieht e

Tages Aufwartung wird gehalten
Frau Hugo Heckert

Alte Promenade 10 I
Suche 1 Juni od ſpät ein j Mädchen

a anſt Fam f Ladengeſchäft u etw bäus
liche Arbe n Off erb an M Finſter
walder Papierhandl Weißenfels a S

Weg Verheiratung des je igen wird
1 Juli gewandtes nicht zu junges

Stubenmädchen
das nähen und plätten kann bei hohem
Lohn geſucht Gute Zei t niſſe ausädnlichen Stellen Vermittlung chtausgeſchloſſen Meldungen von 911

und 24 beiZt Beleites Kronprinzenſtr J
Ein gebildetes

O n 4junges Mädchen
das im Kochen erfahren und unter
Leitung der Hausfrau einem kauf
männiſchen On usbalt als Stütze vor
zuſteben befähigt iſt wird per Julid J
geſucht Adreſſen unter 6174 S an
die Expedition erbeten

I Kochmamſell
bei van Gebalt geſucht

Hotel Kalser Wilhelm
Bernburgerfſtr 12/13

Junges zuverläſſiges Mädchen als
Aufwartung au ganzen Tag bei

utem Lohne geſuchtu Dryanderſtr 13 II links

Privatbeanmter
39 evangin sicherer Lebeusstellung

ſucht Bekanntſchaft gebildeter Dame
mit etwas Vermögen beh ev baldig

Heirat
Offerten F S L 8688 gu Rud

M osse Halle g S
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r in den Kgl Forſten bei Halle a/S StationLeistners M aldhaus Heide der Halle Hetiſtedter Babn In 17 Min
von Halle mit der Bahn zu erreichen Jdvlliſch gelegen einpf komſortable
Zimmer auch Balkon mit vorzügl Penſion pro Tag von 4 Mk an Auch

Penſion Sol Moor und Kieſernadelbäder Maſſage Abreibungvon Milch und Brunnen Kuren Telephon 1040 8

See u Solbad Spinemünde

Ostseebad l Ranges
Solhbäder im ganzen Jahre Damen Herren Familienbad Waldreiche
Umgebung städtische und ländliche Vorzüge Zentral Verkehr
1904 26,036 Besveher Auskunft durch die Badedirektion

und das Verkehrsbnreau Otto Westphal Halle a S
Marktplatz 13 Marktsechloss

Hhbersdortf Heu j H
äbrie Sommerfriſche Fürſtliche Sommerreſidenz Station FrieſauEt er den der Eiſenbahn Triptis Marxgrün Hof 500 m hoch inmitten

a debhnter Parkanlagen und Fichtenwaldungen reizend gelegen Saiſon
da ktober Auskunfterteilung Proſpekt und Wohnungsvermittelung

ntgeltlich durch den Verein für Sommerfriſche

AZ

Solbad n klimatiſcherSuderode a Harz h e
d étreſt

beſte Lage am Walde gegenüber dem Badehauſe auf t Konſortabelſte

eingerichtet Gute Penſion Hotel Omnibns a d Bahn ProſpekteJFernſprech Amt Gerurode Nr 9 Bef Fr MHiehaelis
Kurhaus Oranienbaum Anhalt

LuſtkurortFesgen des Klimas on Aerzten bevorzugt Fon Fiehtenwüäldern umgeben
Gegenüber vom idyllischen Schlossgarten Bäder Fichtennadel Sol Kohlenzüure Büder ete im Hause Wohnungen mit voller Pension von 3 bark ab

stets vorhanden Arzt und Apotheke im Orte Fernsprech Anschluss
Besitzer Otto Thürnagel

tk Burgwenden bei Cölleda i Thür e du uror ging Gebirgsort umgeben vom ſchönſten Wald
e Penſion inkl Wohnung 3 Mk bei 5 Mablzeiten pro Tag Bei vierwecheclichent Aufenthalt Abholen vom Bahn

hof gratis Die Badeverwaltung

Unübertroffene
Erfolge bei

Herzkrankheiten Blut
armut Nervosität Frauen

W v leiden Diabetes Magen
krankheiten durch die warmen

7 e natürlich kohlensauren Stahlre Arsen n Säüer
Jede Auskunft und Frospexte frei durch

Die S
du SHAVPTEM

Meekl i herrl Waldun leg Pracht v Spazierg Kahlschönst Ostseebad wunderv bew r Bill Wenn S
Villen Warme Seebäd Theateraufführungen Saison 1904 aber 4000 Gäste
Schnelle Bahnverbind Bahnstation Kröpelin Prosp d d Badeverwaltungund Otto Westphal Halle a Märktpiat 13 Marktschloss
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S S SKtärkotor VFolllnschag lor Nelldot

Grossartige Dünenlandschaften
Prospekte versendet die Badedirektlon Westerland

Zallenstedt am Rarz Luftkurort
Sommerfriſche ohne Kurtaxe

inf ſ reiz Lage i wildr Eichen u Du
dicht a d Elbe gern beſ Ausſflugsort h Stdeerrasse y weltber Wörlitzer Park einpf ſ neuerb Wald
Hotel als Sommeraufenth Wohnungen m u oo e billig e dere Ageſgerbei Coswig wege nen ußbäder Centralbz g

Aunbalt

Markt 24

Lichtleit Teler on Diener u Selwirr i H
Sampſerſahrt n Deſſau u Wittenber

r Beſitzer W Böt eherSanatorium Dr Preiss S ba a Heerrbars
Für alle Arten nervösger en

Zad Sachsa
am Südharz

Bevorzugte Waldlage
Prospekte durch die Badeverwaltung

Dareh Klima das miiaoste daren

Lage und reiche Vegetation dasfréundlichste der NordseebäderPros ektee Reiserouten und Auskunft Kostenfrei dureh G
C et und die BRadeverwaltang in W

Nordseehbacd

m

Janatorium Böhblin gen Wirt

für Dungenkranke u sämt 77 II e k II 0 e
ſiche andere Vormen Von

mit allen klimatischen und modernen hygien Erfordernissen

Bebandlung Heilerfolge und Näheres im Prospekt
Tan a

Hermann Arnhold Go
Bank Kommandit Gesellschaft

Alte Promenade 3 Halle S Alte Promenade 3

Bankfach schlagendenVermittlung aller in das
Geschälte

Annahme von Bareinlagen zur Verzinsung auf
Rechnungshbuch Depositen oder Check Konto

Aufbewahrung von Wertpapieren und Wertgegen
ständen als offene und geschlossene Depots in unserer
feuer und einbruchsicheren

Stahlkammer Anlage
Vermietung eiserner Schrankfächer unter eigenem Ver

schlauss der Meter

Gordon Bennett Rennen 1903

I Jengatzy ohne jeden Reifendefekt auf

Continental
Pneumatic

Gordon Bennett Rennen 1904

II JenatzyIII de Caters ohne jeden Reifendefekt

Continental Caoutehoue und

Cuttapereha o
Ilannover

Eure
Ornamente

als Flguren Vasen Tiere
Säulen Rabatten Steine
Blumentföpfeverzierte RIumen
Kasten Oleander Kübel

Beeitstecker
Springhrunnen u s

als auch
Garten Kies u Garten Sancd

Grotten Tuff Steino

u 8 W
halten am Lager und liefern bestens

Eä Ich 8 n öhr

Halle a SDorGorterairapre

Fernruf 93

Oſſerten
unter Chiffre befördert die

Annoncen Expedition

Rudolf Moſſe
Jn Hunderten von Annoncen
lieſt man täglich dieſen
Schlußſatz ein PVeweis wie
man ſich mehr und mehr
ſelbſbei kleinen Anzeigen
wie Geſuchen und An
geboten aller Art der An
noncen Expedſeion Rudolf
Moſſe bedient Den Jnſe
renten erwachſen hierdurch
mancherlei Vorteile wied reie fachmänniſche Be
ralung mit Bezug auf zweck
mäßige Abſaffung und Aus
ſtakttung der Annonce
richtige Wahl der Blätter
r pat Diskretion ein

fende Offerten werdenen 9njerenten un eröffnet

zugsſtellh ſchwie eine Er
ſparnis an Hoften Zeit

und Arbeit

Halle a/S Brüderſtr 4
Vertreter Louis Heise

Feruruf 151

Ratgeber

b Auswahl v Soumerwohnungen
im Gebiete des

Gebirgsvereins f d Sächſ Schiveiz
15 Jahrgang 1905

enthält aus über 100 Ortſchaften mit
Beſchreibungen und Ausflügen ca 300
Sommerwohnungsanzeigen mit näh
Angaben zur Auswahl Gegen Ein
ſendung von 25 Pf zu beziehen von

Otto Benecel
Buchbgudlung

Halle a Marktplatz 24
Vurbotg Waldehldsschen

ind Hättschenthal
bei Lautenthal im Oberharz

Jm ſchönſten Teile des Jnnerſtetales
unmittelbar am Walde und an der
ſchönen Bismarckpromeugde gelegen
Vom Bahnhof Lautenthal 5 beziv 29
Min entfernt Volle Penſion v 3,50
pr Tag an Mai und September er
mäßigte Preiſe Wagen auf Wunſch
am Bahnhof Lautenthal

Hotel N r c t 646und diMetzkater
Station der Nordhausen Wernigeröder
Eisenbahn in herrlicher Lage des
Ilfelder Tales Südharz zur Erholung
sehr empfohlen

Fernspr No 6 IIfeld Prospektoe
Besitzer Bill Liesegang

Baci Walcdiheinmn
mit Hotel Waldhaus

bei Elbingerode im Harz
Teleph Amt Elbingerode Nr 15 Mitten
im Walde 520 m boch gelegen Vor
zügliche preiswerte Sommerfriſche und
Erholungsſtation Jn der Vor u Nach
ſaiſon ermäßigte Preiſe Proſpekte und
Auskunſt d d Beſitzer B Niewerth

Buchführnng
Einrichtung u Führung v Geſchäfts

blchern wird ſragt u billigſt ausge
führt Gefl Off u 172 an die Exp

n eben vie e
zu 3 Mark mit Gebrauchsanweisung

e Fr IHeilf in kürzesterdett
MHarnleidenauut

xhwertbs ohne beruſssförung

In alle i d Hirsehapotheke Löwen
apotheke am Markt Kronennpothekeam Steinweg und Mohrenapoöthelco

Schweissfuss
in 2 Tagen gründl zu beseitig bewirkt

MüglitzolW Z s D R P a
d kxte u Gutachten sof, Koetenlos

m Flascho M 60 Vorkauten Apotheken und PDroglsten

Chemlsche Werko
Mugein b Drezden G m d H

vorm Waltor Hahn S

d a e J a 5G äläääsind alle Hautunreinigkeiten uHautausscehläüge wie MHitenser
Vinnen Geslehtspiekol Haut
röte Pusteln Rlütehen ete daher gebrauche man Steckenpferd
Carbol Teersehwetel Seifo
mit Schutzmarke Stockenpferda St 50 bei Alb Schlüter Weh

Gg UVUber Apotheke z Deutsech
Kaiser Ernst JentaschRainer Nachf A SteinvbaehIIIIIIII I R dler
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